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Mit dem SWE Monatsbrief versorgt Sie Geschäftsführer Peter Zaiß regelmäßig mit Neuigkeiten aus der Stadtwerke Erfurt Gruppe. 
Kennen Sie Geschäftspartner, für die dieser exklusive SWE-Newsletter auch interessant wäre? 

Dann schreiben Sie einfach eine Email an presse@stadtwerke-erfurt.de – vielen Dank für die Empfehlung!

SWE-Informationen aus erster Hand

Ukraine-Krise und 
die SWE Gruppe
Corona ist noch nicht vorbei, schon kommt mit dem Krieg in Europa die nächste Herausforderung auf die SWE Gruppe zu. „Wir 
müssen besonnen handeln, schnell auf Herausforderungen reagieren – so wie wir es während der Pandemie unter Beweis 
gestellt haben“, sagt SWE Geschäftsführer Peter Zaiß. Er rechnet nicht damit, dass Russland den Gashahn zudreht: „Das ist 
während der schlimmsten Zeit des Kalten Krieges nicht passiert.“ Und wenn, dann würden die Stadtwerke als Fernwärmeer-
zeuger gegenüber Industriekunden bevorzugt mit Gas versorgt werden.

Im Falle von Hacker-Angriffen ist die Stadtwerke Erfurt Gruppe vorbereitet. Zaiß: „Unsere SWE Digital hat seit Jahren, vor al-
lem aber in den vergangen Wochen und Monaten, den Schutz unserer Systeme hochgefahren und spezielle Penetrationstests 
durchgeführt. Wir sind gut aufgestellt.“ 

Thema Hilfe für die Ukraine: „Wir sind unmittelbar an den Stab der LHE angebunden. Wenn von der Stadt eine Anforderung 
kommt, werden wir sie schnell und bestmöglich umsetzen. Sei es mit Transporten, Lagern oder finanzieller 
Unterstützung. Mit dem Verein Ukrainische Landsleute in Thüringen e. V. sind wir in Kontakt und wollen die  
Erfurt-Crowd für das Einsammeln von Spendengeldern nutzen.“

• Das ganze Gespräch mit SWE Geschäftsführer Peter Zaiß 
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https://youtu.be/uF6JJqNjVD8


>>> Wegen der Turbulenzen am Energiemarkt musste die SWE 
Energie ihre Tarife aussetzen, konnte keine neuen Kunden aufnehmen 
(Grundversorgung blieb gesichert). Jetzt die guten Nachrichten: „Die 
Stadtwerke bieten ab 1. März wieder einen regulären Stromvertrag 
für Neukunden an. Der Preis ist derselbe wie im Vorjahr“, sagt Karel 
Schweng, Geschäftsführer der SWE Energie. Wichtig: nur Erfurter 
Haushalte können von dem Tarif profitieren. Der Preis der Grund-
versorgung muss um rund 13 Prozent auf 33,58 Cent pro kWh erhöht 
werden, liegt aber deutlich unter dem anderer Versorger in Thüringen.

>>> Die Stadtwerke geben lokalen Projekten ab sofort Starthilfe. Das 
neue Sponsoringnetzwerk – die Erfurt Crowd – wurde am 9. Februar 
gestartet. Die Erfurt Crowd vernetzt Ideengeber, Unterstützer, Inte-
ressenten und Multiplikatoren. Die ersten beiden Projekte haben ihre 
Ziele erreicht und sogar übertroffen. Über 2.600 Euro sind bereits 
für den GehörlosenSportClub „Erfordia 1916“ Erfurt e.V. zusammen-
gekommen (Ziel 2.000 Euro), die damit ihr Vereinsheim renovieren 
möchten. Für den Karneval Klub Helau Erfurt e. V. liegen rund 1.500 
Euro im Spendentopf (Ziel: 1.111 Euro). Davon sollen Winterjacken ge-
kauft werden. � • Mehr: www.erfurt-crowd.de

Aktuelle Themen

Das hat die SWE Gruppe 2022 
an größeren Projekten vor

> Die SWE Netz will ihre Stromnetze mit noch mehr Intelligenz ausstatten. Möglich wird dies durch ein neues 
und hochmodernes Leitsystem. Mit Hilfe dieser Technik können bestimmte Verbraucher und Einspeiser steuert 
werden. Somit wird in Zukunft die Zuverlässigkeit und Stabilität des Stromnetzes in Erfurt sicher gestellt. Im 
Gasbereich wird der Wandel vom Erdgas- zum Wasserstofftransport schrittweise vorbereitet.

> In der Fernwärme arbeitet die SWE Energie an einem Programm zur Temperaturabsenkung im Heißwasser-
netz, um die Effizienz zu verbessern und um die künftige Einkopplung grüner Wärme zu ermöglichen.

> Mit der Sanierung und Erweiterung des Hochbehälters Steiger samt Hartwasserzuleitung und der Sanierung 
des Wasserwerkes Möbisburg geht die ThüWa ThüringenWasser das komplexeste Projekt der Zielnetzplanung 
für die künftige Trinkwasserversorgung in Erfurt an.

> Die SWE Stadtwirtschaft richtet einen neuen Wertstoffhof am Urbicher Kreuz ein. Auf der Deponie soll die  
Erzeugung von Wasserstoff möglich werden.

> Die EVAG forciert die Anschaffung zehn weiterer Tramlink-Straßenbahnen. 2022 steht die nächste große  
Baumaßnahme/Gleiserneuerung auf der Schillerstraße an.

> Die Sanierung des Dreienbrunnenbades startet im Frühjahr, im Freibad Möbisburg geht es voraussichtlich im 
Herbst los.

> Der Breitband-Ausbau der SWE Gruppe wird weiter forciert. Nächstes Ausbaugebiet: Magdeburger Allee Süd. 

Ausgezeichnet: Zwei Azubis der SWE 
Energie erhalten IHK Stipendien für erfolg-
reich abgeschlossene Ausbildung

Aufgewertet: Startseite der SWE Home-
page wurde optimiert und modernisiert 

Ausprobiert: Deutschlandweit bekannter 
Komiker war drei Tage Praktikant bei der 
SWE Stadtwirtschaft. Wer, wird in einem 
der nächsten Newsletter verraten

Ausgehändigt: durch BUGA-Kalenderver-
kauf gehen demnächst über 100 egapark-
Familientageskarten an bedürftige Familien 

Ausgewählt: Karel Schweng, Geschäfts-
führer der SWE Energie, wird Stellver-
tretender Vorstandsvorsitzender der 
VKU-Landesgruppe Thüringen

In aller Kürze
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